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Die Hamburger Krebsgesellschaft hat An-
fang Dezember ihren angesehenen Ham-
burger Forschungspreis gleich an drei 
Preisträger verliehen.

In 2023 wurden neun herausragende 
Arbeiten aus verschiedenen Bereichen der 
Krebsforschung und -therapie frist- und 
formgerecht für den Preis eingereicht. Die 
hohe Qualität der Arbeiten zeigte sich da-
rin, dass 8 der 9 Publikationen in Zeitschrif-
ten mit einem Impact Factor von > 10 ver-
öffentlicht wurden. Das machte es der Jury 
nicht leicht, sich zu entscheiden. Am Ende 
gab es drei gleichwertige Gewinner und 
das Preisgeld wurde einmalig um 5000 € 
auf dann 15.000 € erhöht.

Preisträger 2023 (.  Abb. 1) sind die 
beiden Nachwuchswissenschaftler Janik 
Engelmann, dessen Arbeit zur Regulation 
des Knochenstoffwechsels und neuen the-
rapeutischen Effekten für die Behandlung 
von Knochenmetastasen in Nature Com-
munications publiziert wurde und Michael 
Hartung von der Universität Hamburg, der 
mit einer internationalen Arbeitsgruppe 
ein online Tool zur Erstellung von Drug-
Repurposing-Hypothesen für Krebskrank-
heiten (CADDIE) entwickelt hatte.

Dritter Preisträger ist Prof. Alexan-
der Stein, der mit seiner Arbeitsgruppe 
in JAMA Oncology zur Therapie des Öso-
phagus- und Magenkarzinoms publizier-
te und sich über 5000 € für zukünftige For-
schungsvorhaben freuen konnte.

Die Arbeiten stellen ein hervorragendes 
Spektrum zwischen klinisch relevanten In-
vestigator-initiierten Studien, innovativen 
IT-​gestützten Modellen und translational 
relevanter Grundlagenforschung dar, be-
gründete die Jury ihre Entscheidung.

Die Ausschreibung für den Forschungs-
preis 2024 läuft bereits. Einzelheiten erfah-
ren Sie auf der Homepage der Hamburger 
Krebsgesellschaft unter www.krebsham-
burg.de unter der Rubrik Forschungspreis.
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Abb. 1 8 Die Preisträger Stein, Engelmann und Hartung (v. l. n. r.) mit dem Vorstandsvorsitzenden 
der HKG, Prof. Dr. Carsten Bokemeyer. (© Foto HKG)
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